Projektgruppe Gruppenneugründung der OÖPP


Beschreibung der Aufgabe – Obmann/Obfrau

	Um welche Tätigkeit geht es?

	Obmann/Obfrau des Elternrates (ER) der Pfadfindergruppe.



	Was gehört alles dazu?

	· Führung des Vorsitzes im ER

· Koordination der Zusammenarbeit des ER und der Gruppenleitung (GL)

· Motivation der ER – Mitglieder zu div. Aktionen zur Erfüllung des ER-Auftrags. 

· Vereinsvorsitz im Sinn des Vereinsgesetzes.



	Wo und wann?

	· Sitzungen des ER etwa alle 6-8 Wochen während des Schuljahres ( = 5-6 Mal) 

· Jährlich 1 Sonntag vormittag im September und 1 Samstag nachmittag im März – Landestagungen.

· Durchführung der Hauptversammlung des Vereins laut Satzung (jährliche HV ist üblich).



	Mit wem muss er/sie zusammenarbeiten?

	· Mit dem gesamten ER einschl. Schriftführung und Kassier

· Mit der Gruppenleitung



	Wofür wird er/sie verantwortlich sein?

	· Für die der Zusammenarbeit des gesamten ER zur Gewährleistung des materiellen Hintergrunds für die pädagogische Arbeit der Leiter/innen.

· Für die Einhaltung der Grundsätze der Pfadfinder & Pfadfinderinnen Österreichs (PPÖ) in der Tätigkeit der Leiterinnen und Leiter.

· Für die vereinsrechtliche Vertretung der Pfadfindergruppe nach außen. (z.B. Behörden)

· Für den Stil und die Arbeitsweise des ER als Gruppe Erwachsener innerhalb der Pfadfindergruppe.



	Welche Hilfe gibt es? Von wem?

	· Von der Landesleitung der OÖPP (Beauftragter f. ER)

· Schriftliche Unterlagen: Verbandsordnung



	Wie lange soll er/sie das machen?

	Die Amtsperiode für die er/sie von der HV gewählt ist (Regelung in den Statuten).



	Welche Verpflichtungen sind mit dem Job verbunden?

	Wahrnehmen der oben beschriebenen Verantwortlichkeit.



	Was bekommt er/sie dafür?

	· Befriedigung durch erfolgreiche Zusammenarbeit

· neue Leute kennen lernen

· Freundschaften

· Anerkennung durch andere

· neues Wissen und Fertigkeiten

· persönliche Entwicklung

· anregende und vielfältige Aktivitäten
	· Teil eines Teams zu sein

· persönliche Herausforderungen

· niemals Langeweile zu haben

· in eine Gemeinschaft eingebunden 

· wachsende Selbstachtung

· lohnende Ergebnisse sehen

· das Gefühl etwas erreicht zu haben


Die ideale Person

Zur Erfüllung der Aufgaben braucht es eine Person mit bestimmtem Wissen, mit Fähigkeiten und Eigenschaften. Die persönlichen Umstände müssen die Ausübung ermöglichen.

Einiges ist unverzichtbar (essenziell). Weiteres ist als wichtig einzuschätzen. Darüber hinaus gibt es einiges das bei der Ausübung der Funktion nützlich sein wird.

Essenziell

	Wissen
	Fähigkeiten
	Eigenschaften
	Umstände

	Kenntnis des Umfangs der Aufgabe als Obmann/-frau.
	Mit Erwachsenen kommunizieren können
	Bereitschaft zum ehrenamtlichen Engagement und zur 

Unterstützung der Kinder- und Jugendarbeit.
	Ausreichend verfügbare Zeit


Wichtig

	Wissen
	Fähigkeiten
	Eigenschaften
	Umstände

	Kenntnis der Ziele und Methoden der PPÖ (als mittelfristiges Ziel).
	Leitung einer Gruppe freiwilliger Erwachsener 

Ziele definieren und mit einer Gruppe umsetzen können.
	Bereitschaft zu Kompromissen.

Toleranz
	Möglichst zahlreiche Kontakte nach vielen Seiten.


Nützlich

	Wissen
	Fähigkeiten
	Eigenschaften
	Umstände

	über Finanzen und/oder

Rechtsfragen


	Begeisterungsfähigkeit,

Motivationsfähigkeit
	Organisationstalent
	z.B. einen Bruder mit LKW (.


Es ist dies der Entwurf eines Idealbilds eines Obmanns, einer Obfrau für eine Pfadfindergruppe. Wir dürfen nicht erwarten, dass es eine ideale Person geben wird, die als perfekte Besetzung von der Liste hüpft. Wir werden also nach einer „Ersten Wahl“ suchen müssen. Beim „Essenziellen“ sollen Kompromisse vermieden werden. Wenn keine(r) auf unserer Liste genügend „essenzielle Eigenschaften“ aufweist, müssten weitere Kandidaten gesucht werden.

Beschreibung der Aufgabe – Funktionär im Vorstand

	Um welche Tätigkeit geht es?

	Vereinsfunktionäre – Obm-Stv, Kassier, Schriftf. im Elternrat (ER) der Pfadfindergruppe.



	Was gehört alles dazu?

	· Zusammenarbeit m. d. Obmanns/-frau

· Stellvertreter/in – Vertretung d. Obmanns/Obfrau

· Kassier – Verwaltung der Gruppenfinanzen, Finanzberichte, Zusammenarbeit mit Rechnungsprüfer(n)

· Schriftführer/in – Protokolle, Einladungen usw.

· Teilnahme an den verschiedenen Aktivitäten des gesamte ER



	Wo und wann?

	· Sitzungen des ER etwa alle 6-8 Wochen während des Schuljahres ( = 5-6 Mal) 

· Mitgestaltung der HV des Vereins (jährliche HV ist üblich) der Funktion entsprechend.

· Teilnahme an den verschiedenen Aktivitäten des gesamte ER



	Mit wem muss er/sie zusammenarbeiten?

	· Mit dem Obmann, der Obfrau und den Kollegen/Kolleginnen des Vereinsvorstands

· Mit den anderen ER-Mitgliedern

· Mit der Gruppenleitung nach Absprache



	Wofür wird er/sie verantwortlich sein?

	· Für die ordnungsgemäße Ausführung der gewählten Funktion

· Für die Einhaltung der Grundsätze der Pfadfinder & Pfadfinderinnen Österreichs (PPÖ) in der Tätigkeit der Leiterinnen und Leiter als Gesamtaufgabe des ER..

· Für die vereinsrechtliche Vertretung der Pfadfindergruppe nach außen. (z.B. Behörden) im Rahmen des Vereinsvorstands.

· Für den Stil und die Arbeitsweise des ER als Gruppe Erwachsener innerhalb der Pfadfindergruppe.



	Welche Hilfe gibt es? Von wem?

	· Vom Obmann, der Obfrau

· Von den anderen Mitgliedern des ER

· Von der Landesleitung der OÖPP (Beauftragter f. ER)



	Wie lange soll er/sie das machen?

	Die Amtsperiode für die er/sie von der HV gewählt ist (Regelung in den Statuten).



	Welche Verpflichtungen sind mit dem Job verbunden?

	Wahrnehmen der oben beschriebenen Verantwortlichkeit.



	Was bekommt er/sie dafür?

	· Befriedigung durch erfolgreiche Zusammenarbeit

· neue Leute kennen lernen

· Freundschaften

· Anerkennung durch andere

· neues Wissen und Fertigkeiten

· persönliche Entwicklung

· anregende und vielfältige Aktivitäten
	· Teil eines Teams zu sein

· persönliche Herausforderungen

· niemals Langeweile zu haben

· in eine Gemeinschaft eingebunden 

· wachsende Selbstachtung

· lohnende Ergebnisse sehen

· das Gefühl etwas erreicht zu haben


Die ideale Person

Zur Erfüllung der Aufgaben braucht es eine Person mit bestimmtem Wissen, mit Fähigkeiten und Eigenschaften. Die persönlichen Umstände müssen die Ausübung ermöglichen.

Einiges ist unverzichtbar (essenziell). Weiteres ist als wichtig einzuschätzen. Darüber hinaus gibt es einiges das bei der Ausübung der Funktion nützlich sein wird.

Essenziell

	Wissen
	Fähigkeiten
	Eigenschaften
	Umstände

	Kenntnis des Umfangs der Aufgabe als Funktionär/in in der gewählten Funktion.


	Mit Erwachsenen kommunizieren können

Kassier – Buchhaltung

Schriftführer/in – erstellen von Schriftsätzen

O-Stv. – selbsterklärend.
	Bereitschaft zum ehrenamtlichen Engagement und zur 

Unterstützung der Kinder- und Jugendarbeit.
	Ausreichend verfügbare Zeit


Wichtig

	Wissen
	Fähigkeiten
	Eigenschaften
	Umstände

	Kenntnis der Ziele und Methoden der PPÖ (als mittelfristiges Ziel).
	Mitarbeit in einer Gruppe freiwilliger Erwachsener.
	Bereitschaft zu Kompromissen.

Toleranz
	Möglichst zahlreiche Kontakte nach vielen Seiten.


Nützlich

	Wissen
	Fähigkeiten
	Eigenschaften
	Umstände

	Verschiedenstes Wissen aus Beruf, Neigungen und Hobbies.
	Begeisterungsfähigkeit,


	
	


Es ist dies der Entwurf eines Idealbilds eines Vorstandsfunktionärs für eine Pfadfindergruppe. Wir dürfen nicht erwarten, dass es eine ideale Person geben wird, die als perfekte Besetzung von der Liste hüpft. Wir werden also nach einer „Ersten Wahl“ suchen müssen. Beim „Essenziellen“ sollen Kompromisse vermieden werden. Wenn keine(r) auf unserer Liste genügend „essenzielle Eigenschaften“ aufweist, müssten weitere Kandidaten gesucht werden.

Beschreibung der Aufgabe - Elternratsmitglied

	Um welche Tätigkeit geht es?

	Mitglied im Elternrat (ER) der Pfadfindergruppe.



	Was gehört alles dazu?

	· Zusammenarbeit m. d. anderen Mitgliedern des ER und dem Vereinsvorstand

· Teilnahme an den verschiedenen Aktivitäten des ER



	Wo und wann?

	· Sitzungen des ER etwa alle 6-8 Wochen während des Schuljahres ( = 5-6 Mal) 

· Teilnahme an den verschiedenen Aktivitäten des gesamte ER



	Mit wem muss er/sie zusammenarbeiten?

	· Mit dem Vereinsvorstand

· Mit den anderen ER-Mitgliedern

· Mit der Gruppenleitung nach Absprache



	Wofür wird er/sie mit-verantwortlich sein?

	· Für den Stil und die Arbeitsweise des ER als Gruppe Erwachsener innerhalb der Pfadfindergruppe.



	Welche Hilfe gibt es? Von wem?

	· Vom Obmann, der Obfrau

· Von den anderen Mitgliedern des ER



	Wie lange soll er/sie das machen?

	Die Periode für die er/sie von der HV gewählt bzw. kooptiert ist (Regelung in den Statuten).



	Welche Verpflichtungen sind mit dem Job verbunden?

	Wahrnehmen der oben beschriebenen Verantwortlichkeit.



	Was bekommt er/sie dafür?

	· Befriedigung durch erfolgreiche Zusammenarbeit

· neue Leute kennen lernen

· Freundschaften

· Anerkennung durch andere

· neues Wissen und Fertigkeiten

· persönliche Entwicklung

· anregende und vielfältige Aktivitäten
	· Teil eines Teams zu sein

· persönliche Herausforderungen

· niemals Langeweile zu haben

· in eine Gemeinschaft eingebunden 

· wachsende Selbstachtung

· lohnende Ergebnisse sehen

· das Gefühl etwas erreicht zu haben


Die ideale Person

Zur Erfüllung der Aufgaben braucht es eine Person mit bestimmtem Wissen, mit Fähigkeiten und Eigenschaften. Die persönlichen Umstände müssen die Ausübung ermöglichen.

Einiges ist unverzichtbar (essenziell). Weiteres ist als wichtig einzuschätzen. Darüber hinaus gibt es einiges das bei der Ausübung der Funktion nützlich sein wird.

Essenziell

	Wissen
	Fähigkeiten
	Eigenschaften
	Umstände

	
	Mit Erwachsenen kommunizieren können


	Bereitschaft zum ehrenamtlichen Engagement und zur 

Unterstützung der Kinder- und Jugendarbeit.
	Ausreichend verfügbare Zeit


Wichtig

	Wissen
	Fähigkeiten
	Eigenschaften
	Umstände

	Kenntnis der Ziele und Methoden der PPÖ (als mittelfristiges Ziel).
	Mitarbeit in einer Gruppe freiwilliger Erwachsener.
	Bereitschaft zu Kompromissen.

Toleranz
	Möglichst zahlreiche Kontakte nach vielen Seiten.


Nützlich

	Wissen
	Fähigkeiten
	Eigenschaften
	Umstände

	Verschiedenstes Wissen aus Beruf, Neigungen und Hobbies.
	Begeisterungsfähigkeit,


	
	


Es ist dies der Entwurf eines Idealbilds eines Elternratsmitglieds für eine Pfadfindergruppe. Wir dürfen nicht erwarten, dass es eine ideale Person geben wird, die als perfekte Besetzung von der Liste hüpft. Wir werden also nach einer „Ersten Wahl“ suchen müssen. Beim „Essenziellen“ sollen Kompromisse vermieden werden. Wenn keine(r) auf unserer Liste genügend „essenzielle Eigenschaften“ aufweist, müssten weitere Kandidaten gesucht werden.
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